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Beispiel Betriebsminimum 
 

 

Gegeben: Die Gesamtkostenfunktion 𝐾 eines Unternehmens (in der Regel im 

Polypol) ist gegeben durch die Gleichung 𝐾(𝑥) = 𝑥3–6 𝑥2 + 13 𝑥 + 10. 
 
gesucht: Betriebsminimum und kurzfristige Preisuntergrenze 
 

Variable Stückkosten: 𝑘𝑣(𝑥)  =  𝑥
2 – 6𝑥 + 13 

𝑘𝑣´(𝑥)  =  2𝑥–6 
𝑘𝑣´´(𝑥)  =  2 
 
Minimum der variablen Stückkosten:  
notw. Bedingung: 𝑘𝑣´(𝑥) = 0 
2𝑥–6 = 0   | +6 

⇔ 2𝑥 = 6       | :2 
⇔ 𝑥 = 3 (mögliche Extremstelle) 
 
Hinreichende Bedingung:  
Überprüfung mit Vorzeichenwechselkriterium: 

𝑘𝑣´(0) =–6 < 0, also fällt 𝑘𝑣 für 𝑥 < 3.  
                            (Achtung: Jemand könnte einwenden, dass 𝑘𝑣(0) gar nicht definiert ist, 
                                      aber es klappt ja trotzdem!) 

𝑘𝑣´(4) = 8– 6 = 2 > 0, also steigt 𝑘𝑣 für 𝑥 > 3. 
Alternativ: Argumentation mit dem Leitkoeffizienten 
Der Graph von 𝑘𝑣´ ist eine nach oben geöffnete Parabel, also handelt es sich um 

eine Minimalstelle bei 𝑥 = 3. Das reicht. 
Alternativ: Wer stattdessen die hinreichende Bedingung für lokale Minimalstellen 
verwenden will, kann das auch tun: 𝑘𝑣´(𝑥) = 0 ˄ 𝑘𝑣´´(𝑥) > 0   

𝑘𝑣´´(𝑥) = 2 
𝑘𝑣´´(3) = 2 >  0, ☺ also liegt bei 𝑥 = 3 eine lokale Minimalstelle. 
 
Antwort: Das Betriebsminimum liegt bei 3 ME. 
 

Die kurzfristige Preisuntergrenze liegt bei 𝑘𝑣(3) = 3
2 – 6 · 3 + 14 =  4 [GE/ME]. 

 

http://www.mathebaustelle.de/
http://www.mathebaustelle.de/glossar/betriebsminimum.pdf
http://www.mathebaustelle.de/glossar/polypol.pdf
http://www.mathebaustelle.de/glossar/stueckkosten_variable.pdf
http://www.mathebaustelle.de/glossar/bedingung_notwendige_extremstelle_lokale.pdf
http://www.mathebaustelle.de/glossar/bedingung_hinreichende_extremstelle_lokale.pdf
http://www.mathebaustelle.de/glossar/preisuntergrenze_kurzfristige.pdf


 
 

  Frank Mergenthal www.mathebaustelle.de 

 
 
Mit Nspire-CAS:  
 

Êingabe Dokumentation im Heft oder in der 
Arbeit 

k(x):= 𝑥3–  6 𝑥2 + 13 𝑥 + 10                Fertig 
kkv(x):=(k(x)-k(0))/x                           Fertig 

kkvi(x):=
𝑑

𝑑𝑥
kkv(x)                                Fertig 

𝑑

𝑑𝑥
 erhältst du so: b 4 (Analysis) 1 (Ableitung) 

solve(kkvi(x)=0,x)                                     3    
kkvi(2)                                                      -2 
kkvi(4)                                                       2 
 
 
 
 
Alternativ:  

kkvii(x):=
𝑑

𝑑𝑥
kkvi(x)                              Fertig 

solve erhältst du so: b 3 (Algebra) 1 (Löse) 
kkvii(3)                                                      2 

 
kkv(3)                                                        4     

 
 

notw. Bed.: 𝑘𝑣´(𝑥) = 0 
𝑪𝑨𝑺
⇔ 𝑥 = 3. 
Vorzeichenwechselkriterium 
𝑘𝑣´(2) = −2 
𝑘𝑣´(4) = 2 

𝑥 𝑥 < 3 3 < 𝑥 
𝑘𝑣´(𝑥) - + 

𝑘𝑣(𝑥) runter rauf 

 
Alternativ:  

hinr.Bed.: zusätzlich 𝑘𝑣´´(𝑥) > 0 
𝑘𝑣´´(3) =  2 > 0 

also liegt eine Minimalstelle vor. 
 

Das Betriebsminimum liegt bei 3 ME. 

𝑘𝑣(3) =  4 
Die kurzfristige Preisuntergrenze 
liegt bei 4 GE/ME 

 

Übungsaufgaben: 
uebersicht_oekonom_anwendungen_steckbrief_mit_diffrech.pdf, 
ab_betriebsminimum_und_optimum.pdf. 

 

weitere Links zum Thema ökonomische Funktionen 
 

http://www.mathebaustelle.de/
http://www.mathebaustelle.de/glossar/preisuntergrenze_kurzfristige.pdf
http://www.mathebaustelle.de/analysis/oekonom/uebersicht_oekonom_anwendungen_steckbrief_mit_diffrech.pdf
http://www.mathebaustelle.de/analysis/oekonomisch/aufgaben/ab_betriebsminimum_und_optimum.pdf
http://www.mathebaustelle.de/links/link_funktionen_oekonom.pdf

